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In eigener Sache 

Liebe Kultur Interessierte Leser 

Was gibt es von uns zu berichten 

Die Werkgalerie ist Plattform für Kulturschaffende der KGK.    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diese Nachricht werden wir zum erstenmal wahr machen mit einer Weihnachtsausstellung 

vom 12. -19. Dezember 2024 im Anbau und Haus Bosmatt. Noch hat es etwas Platz, wenn Sie 

gern mit dabei wären. Mitmachen kostet Fr. 50.--. Anmeldeschluss: 15. November 2024   

Neue Rubrik auf der Webseite: Kriens entdecken 

Unter diesem Titel werden wir 

spezifisch Krienserisches 

veröffentlichen. Premiere 

macht der Bericht: 

«Unbekanntes Kriens» mit 

Bildern und der Geschichte 

von einem Stadtteil, den wir 

mit Beno Marfurt begangen 

haben. 

www.kulturkriens 

Kriens entdecken  

Montag, 21. Oktober Vernetzungsanlass: Unser Dank gehört dem 

nimmermüden Fotografen Hardy Konzelmann und wir waren gespannt, 

was wir alles erfahren würden: Erika Fenner war unsere 

Repräsentantin.  

                  

                                
                                    

      
         
            

            
                

http://www.kulturkriens/


S            g      9  N         
Das Schloss Schauensee gehört zu den vielleicht schönsten 
Orten in Kriens. Am Samstag, 9. November haben Sie die 
Gelegenheit einen Blick hinter die Schlossmauern zu werfen. 
Sie erfahren interessante Details über das historische Haus 
und seine wechselvolle Geschichte, einige Anekdoten über 
ehemalige Besitzer und wie sich die Krienser Bevölkerung vor 
über 60 Jahren gegen die Überbauung des Schlosshügels 
wehrte. Die Führungen starten um 10:00, 11:00 und 12:00 
Uhr. Limitierte Gruppengrösse. Tickets und Infos erhalten Sie 
unter www.pro-schauensee.ch.  
 
Wir freuen uns auf Sie!  
Verein Pro Schauensee  

   

            STEK:      ö             20 J      
Der STEK – Abend wurde von vielen Interessierten Kriensern besucht und auch mit 

Spannung erwartet. Es ging konkret um unsere Beziehungen zu Kriens und was sich 

ändern könnte innerhalb von 20 Jahren. Sehr viel kam zusammen, waren es doch etwa 60 

Personen aus den verschiedensten Interessensgebieten der Bevölkerung. 

Der Abend war super vorbereitet und begleitet und es rollten die Gespräche hüben und 

drüben. Was alles zusammengekommen ist, wird nun von unserem Regierungsrat näher 

bearbeitet und kann dann schliesslich auf www.kriens.ch/findelstadt gelesen werden unter 

den Titeln: Inputs Stadtentwicklung und Projektideen. Für unseren Verein konnte ich die 

Idee eines Unterstandes in der Langmatt einbringen (für unsere Märlinachmittage) sowie 

Hilfe erbitten, um unsere Aussenmauern am Bosmatthaus neu zu verputzen. (Allerdings 

hoffentlich nicht erst in 20 Jahren.) 

Bericht Seniorentheater 

Welche Leistung! Alle 

2 Jahre kom-men die 

Freunde des 

Senioren-theaters in 

den Genuss einer 

neuen Produktion. 

Dieses Jahr war es 

die von Josette 

Gillmann aufbereitete 

«Fischer-gass» mit 

dem Thema «alte 

Charakterhäuser und 

Rendite», aber auch 

Liebe zum Histori- 

schen und Zusammenhalt für Ehrlichkeit und Klarheit. Josette führte auch Regie. Pius 

Poredos hatte die Produktionsleitung. Ein Bühnenbild, das einen direkt in die Gass führte! 

Einfach begeisternd. Herzliche Gratulation! 

2. Kartengestaltungskurs der KGK: 9. November ab 18.00 Uhr im Atelierhaus 

Bosmatt. Anmeldung an R. Schneeberger: ar-ro.schneeberger@hispeed.ch 

Welch 

http://www.pro-schauensee.ch/
http://www.kriens.ch/findelstadt

